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2ßirtt|: ©o, fo! %fyc fcabt gemeint rate gefcbeibt baê fei, raenn ift mir mit bem netten 2ß i r 1 1) fch aft s g efefe nnr redjt grofje

©teuer« auferlegen rjelft. ^efet müßt ifjr fte unb ben ©taat felbft tragen. «Jorjl befomm'ê !"
Wirth: So, so! Ihr habt gemeint wie gescheidt das sei, wenn ihr mir mit dem neuen Wirth s chaftsge setz nur recht große

Steuern auferlegen helft. Jetzt müßt ihr sie und den Staat selbst tragen. Wohl betomm's !"
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